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Grußwort         OKT 2016 

GruSSwOrT vOn  
PrOf. Dr. HeinricH BeDfOrD-STrOHm 
vOrSiTzenDer DeS raTeS Der eKD

Liebe Besucherinnen und Besucher 
des ostfriesischen Kirchentages!

Das Motto des 7. Ostfriesischen Kirchen-
tags könnte aktueller nicht sein. „Hoffnung 
haben wir“ – dieses starke Bekenntnis 
brauchen wir in diesen Tagen. Wer als 
wacher Zeitgenosse die Weltlage verfolgt, 
kann schon leicht verzweifeln. Die Bilder 
von zerbombten syrischen Städten, von 
weinenden Kindern, die ihre Eltern verloren 
haben und das Elend der Flüchtlinge, die irgendwo zwischen dem 
Nahen Osten und Europa in Lagern stecken bleiben, ohne zu 
wissen, wie es weitergehen soll, gehen uns zu Herzen. Die Versu-
chung ist groß, nicht mehr hinzuschauen, den Fernseher einfach 
abzuschalten und politische Maßnahmen zu unterstützen, die 
uns das Leid vom Leibe halten sollen. 

Aber wir haben Hoffnung. Weil wir fest darauf vertrauen, dass das 
Leiden und die Gewalt nicht das letzte Wort ist. Weil wir wissen, 
dass wir auf einen neuen Himmel und eine neue Erde zugehen. 
Weil Gott nach der Flut mit dem Zeichen des Regenbogens 
bekräftigt hat: Solange die Erde steht,  sollen nicht aufhören 
Saat und Ernte, Frost und Hitze, Sommer und Winter, Tag und 
Nacht. Weil Christus, der als Folteropfer am Kreuz gestorben ist, 
auferstanden ist und den Tod überwunden hat.

In der Gemeinschaft um diesen Christus herum Kirchentag zu 
feiern, die Kraft unseres Glaubens zu spüren und ins Gespräch 
darüber zu kommen, wie wir in dieser Zeit dem Leben dienen 
können und in alledem auszustrahlen: „Wir haben Hoffnung“ 
– das ist Ostfriesischer Kirchentag 2016 in Rhauderfehn. Ich 
wünsche Ihnen dafür von Herzen Gottes Segen!

Ihr
Heinrich Bedford-Strohm

Heinrich Bedford-Strohm
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DanK         OKT 2016 

Der 7. Ostfriesische Kirchentag ist ein Glaubensfest 
aus der Region für die Region.  
So ein großes Ereignis ist nur möglich durch

•	 Ehrenamtliche, Kolleginnen, Kollegen, die im Koordinie-
rungsausschuss oder als Zentrumsleitung Verantwortung 
übernommen haben 

•	 Menschen in Kirchengemeinden, Institutionen, und Grup-
pen, die unterschiedlichste Aktionen, Aktivitäten, Konzerte 
vorbereitet haben, für ein vielfältiges Programm  

•	 die Menschen, die nach besten Kräften für einen reibungs-
losen Ablauf eines solchen Großereignisses sorgen. Unser 
besonderer Dank gilt Herrn Kugathasan und seinem Team, 
die das Eventmanagement durchgeführt haben. 

•	 die vielen Türen, die uns geöffnet wurden in und um  
Rhauderfehn 

•	 die tatkräftige Unterstützung der Polizei, der Freiwilligen 
Feuerwehr und der Rettungs- und Sanitätsdienste 

•	 Wir danken unseren Hauptsponsoren, der Volksbank 
Westrhauderfehn eG, den Raiffeisen-Volksbanken und der 
Hanns-Lilje-Stiftung Hannover für ihre großzügige finanzielle 
Unterstützungen. 

•	 Vielen Dank auch der Grafikerin Lisa Wolters-Schaer und 
der Druckerei Proprint Arling für viele Ideen und tatkräftige 
Unterstützung.

Impressum
V.i.S.d.P.

7. Ostfriesischer Kirchentag
Untenende 5a (Superintendentur)

26817 Rhauderfehn (0157) 53233157

Geschäftsführung
Marion Steinmeier (ev.-luth. Pastorin)

0173-606 88 25
Bianca Spekker (ev.-ref. Pastorin)

0157-38964257
info@ostfriesischerkirchentag.de
www.ostfriesischerkirchentag.de

Der 7. Ostfriesische Kirchentag ist eine Veranstaltung  
des Ev.-luth. Sprengels Ostfriesland Ems und  

der Reformierten Kirche, Leer und ihren Gemeinden.
Graphik&Design: Lisa Wolters Schaer, Aurich

Druck: Proprint Arling, Westoverledingen



OKT - Allgemeine Infos

GruSSwOrT Der GemeinDe  
rHauDerfeHn anläSSlicH DeS  
7. OSTfrieSiScHen KircHenTaGeS

Liebe Besucherinnen und Besucher 
des ostfriesischen Kirchentages!

Ich freue mich als Bürgermeister, dass der 7. Ostfriesische 
Kirchentag als ein Ort der Glaubensbegegnung in der Gemeinde 
Rhauderfehn stattfindet. Zumal dieses Fest zum ersten Mal „auf 
dem Land“ ausgetragen wird.
Unter dem Motto „Hoffnung haben wir!“ bringt der ostfriesische 
Kirchentag Menschen aus ganz Ostfriesland, dem Emsland und 
der Grafschaft Bentheim in Rhauderfehn zusammen.
Der Ostfriesische Kirchentag steht für ein fröhliches und ermu-
tigendes Glaubensfest. Er bietet Raum für Diskussionen und 
Themen, die alle etwas angehen. Die Gespräche zwischen den 
verschiedenen Kirchen, Konfessionen und Gemeinschaften sind 
wichtige Bausteine für das Zusammenleben in unserem Land. In 
den geplanten Workshops, Gottesdiensten und vielen weiteren 
Unterhaltungsprogrammen spiegelt der Kirchentag die Verbin-
dung unserer Kirche zu den Menschen in ihr und außerhalb 
wider. Schließlich nehmen die Kirchen im öffentlichen Leben un-
serer Gemeinde nach wie vor eine besondere Rolle ein. Regiona-
le Kirchentage stärken diese weiter und sprechen die Menschen 
dort an, wo sie leben. Um so stolzer können wir sein, dass das 
Glaubensfest in Rhauderfehn ausgetragen wird.
Den Verantwortlichen des Kirchentages wünsche ich ein gutes 
Gelingen und den zahlreichen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
eine wunderschöne Zeit beim 7. Ostfriesischen Kirchentag bei 
uns auf dem Fehn.
Zu Beginn meiner Amtszeit habe ich das Büchlein „Luthers 
Spröken för elke Week“ geschenkt bekommen. Dort steht unter 
anderem „Man kann Gott nich alleen mit Arbeid denen, man ok 
mit Fieren un verpuusten!“ Ik wünsk insowied vööl Pläseer.

Ihr

Geert Müller
Bürgermeister

Geert Müller

OKT - Grußwort
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Auf einen Blick        OKT 2016 

freiTaG, 10.6.2016

warm-uP 
vor dem Eröffnungs-Gottesdienst

eröffnunGS-GOTTeSDienST 
auf dem Marktplatz mit dem ev.-luth.  
Landesbischof Ralf Meister und dem  
Kirchenpräsidenten der Reformierten 
Kirche
Dr. Martin Heimbucher

PrOGramm für KinDer 
in der Turnhalle der Sundermannschule

eröffnunG DeS 7. OKT 
durch den Regionalbischof Dr. Detlef Klahr 
und Präses Hilke Klüver 

eröffnunG Der KircHenmeile 
auf dem Untenende und dem Marktplatz

KOnzerT 
des Gospelchores „Voices of Worship“,  
Osnabrück, Hauptbühne Marktplatz

JuDaS - ein-mann-THeaTerSTücK
von Lot Vekemanns, aufgeführt durch  
Hartmut Lange, Hoffnungskirche

DuO eSPreSSivO 
„Jazz in der Kirche“ für Saxophon  
(Uwe Heger, Oldenburg) und Orgel (Franci-
en Janse-Balzer, Weener), Hoffnungskirche

PuBlic viewinG 
Eröffnungsspiel der Fußball-Europameister-
schaft, Bühne Leben, Volksbankgelände

>>

16:00 uHr

17:00 uHr

17:00 uHr

ca. 18:00 uHr

ca. 18:30 uHr

18:30 uHr

19:00 uHr

20:30 uHr

20:30 uHr
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OKT - Auf einen Blick

18:30 uHr

20:00 uHr 

21:30 uHr

23:00 uHr

9:30 uHr

aB 10:30 uHr

13:00 uHr 

13:15 uHr

17:00 uHr

THeaTerDuO „wir SinD welcHe“
Fehntjer Forum

KaBareTT 
„Hier STeHe icH, icH Kann aucH 
anDerS“
mit Okko Herlyn, Fehntjer Forum

KOnzerT 
mit Enno Bunger, Hauptbühne Marktplatz

GemeinSamer aBenDSeGen
Hauptbühne Marktplatz

SamSTaG, 11.6.2016

BiBelarBeiT in Den zenTren

PrOGramm 
in den Zentren und Veranstaltungsorten 
des 7. OKT sowie auf der Hauptbühne, dem 
Marktplatz und der Bühne „Leben“, Volks-
bankgelände und auf der Kirchenmeile

muSiKKircHe 
in der Hoffnungskirche

miTTaGSGeBeTe 
in den Zentren, der Hoffnungskirche und 
auf den Bühnen

menScHenKeTTe 
um den Marktplatz

GOSPelBüHne 

auf dem Marktplatz
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OKT 2016 

 
KOnzerT JOcO
Künstlerinnenduo Hauptbühne Marktplatz

GemeinSamer aBenDSeGen
Hauptbühne Marktplatz

SOnnTaG, 12.06.2016

warm-uP 
vor dem Abschluss-Gottesdienst, Haupt-
bühne Marktplatz 

aBScHluSSGOTTeSDienST
Ev.-luth.  Regionalbischof Dr. Klahr, Präses 
Hilke Klüver, Pastorin Christina Brudereck, 
Essen

KinDerBeTreuunG 
und Gottesdienst  
für Kinder in der Turnhalle der Sunder-
mannschule

PicKnicK 
gemeinsames auf dem Marktplatz

21:00 uHr

23:00 uHr

aB 10:00 uHr

10:30 uHr

aB 10:00 uHr

ca. 11:30 uHr
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vOr Dem OKT

OKT - Vor dem OKT 2016

Einstimmen auf den OKT
Schon vor dem Ostfriesischen Kirchentag 
gibt es Gelegenheit zum Mitmachen,  
Reinhören und Miterleben.

auSSTellunG „HOffnunGSBilDer“

Eröffnung 29. Mai 2016, 10:00 Uhr
Der Kulturring und Kunstkreis Rhauderfehn 
e.V. hat Hoffnungsbilder gemalt. In den 
Kassetten der Empore in der Hoffnungs-
kirche werden diese Bilder ab dem 29. 
Mai und über den OKT hinaus  zu sehen 
sein. Danach ist eine Dokumentation der 
Ausstellung in einem Bildband geplant. 
Diese Kunstaktion wird gefördert von der 
Hanns-Lilje-Stiftung, Hannover.
Zur Ausstellungseröffnung am 29. Mai um 
10 Uhr in der Hoffnungskirche Westrhau-
derfehn laden wir sehr herzlich ein!

NDR-Radioandachten, 
„DaT KannST mi Glöven“ 

heißt es immer von Montag bis Freitag auf 
NDR1 Radio Niedersachsen. Um 14.15 Uhr 
gibt es die plattdeutsche Radioandacht. 
In der Woche vor dem OKT von und mit 
Pastorin Marion Steinmeier.

Kirchentalk im Radio
ScHwanenfluG

Martin Kaminski, der auch auf dem OKT 
als Liedermacher zu hören und mit einem 
interessanten Buchprojekt zugegen sein 
wird, moderiert den flotten Kirchentalk 

aB 29. mai 2016

Hoffnungskirche 
Rhauderfehn

6.-10. Juni 2016

NDR1 Radio

7. Juni 2016 
18:00 uHr 

Radio Ostfriesland
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OKT 2016 

10. Juni 2016  
& 
12. Juni 2016

live vom Kirchentag

BiS 20. mai 2016

Ossiloop 2016

3. Juni 2016

Kleinbahnlauf in 
Westrhauderfehn

auf Radio Ostfriesland. Die reformierte 
Geschäftsführerin Bianca Spekker und die 
luth. Geschäftsführerin Marion Steinmeier 
waren schon einmal zu Gast und laden am 
7.6. um 18:00 Uhr erneut „über den Äther“ 
zum OKT ein.

Radio Ostfriesland  
live vOm OKT

am 10.06. wird der Eröffnungs-Gottes-
dienst und am 12.06. der Abschluss-Got-
tesdienst direkt vom Marktplatz in Rhau-
derfehn  übertragen. Moderation: Martin 
Kaminski

laufTeam OSSilOOP 

bis 20. Mai 2016. Schon beim legendären 
Etappen-Lauf quer durch Ostfriesland ist  
das Team OKT am Start und bringt den OKT 
am 20. Mai bis nach Bensersiel.

laufTeam KleinBaHnlauf 

Und auch beim Kleinbahnlauf am 3.6. 
in Westrhauderfehn  werden die blauen  
Shirts mit dem sportlichen Motto „Lopen 
un Hopen“ zu sehen sein.



12

OKT - Allgemeine Infos

runD um Den 
OKT vOn a-z
faHrraDSTernfaHrT
aBfaHrT: SOnnTaG, 12. Juni, um 9:15 uHr
Die ökumenische Pfarrkonferenz Westoverledingen hat eine 
Fahrradfahrt zum Abschlussgottesdienst geplant.
Jugendhaus Großwolderfeld, Raiffeisenstr. 73 
26810 Westoverledingen 
Verantwortlich: Pastor Heino Dirks, Völlen

feHn- unD ScHifffaHrTSmuSeum
Unweit des Rathauses wird die Teestube des Fehn- und Schiff-
fahrtsmuseums geöffnet sein. Die Kirchentagsbesucher sind 
eingeladen, dort bei Tee und Kuchen auszuruhen. Der Garten des 
Museums soll zum Weingarten gestaltet werden.
Die Tourist-Info der Gemeinde Rhauderfehn wird im Museum 
anzutreffen sein.

fOTO-auSSTellunG „Träume & zuKunfT“ 
im raTHauS
Bedrückende Bilder erreichen uns über die Medien. Menschen 
fliehen vor Terror, Krieg und Tod zu uns nach Deutschland. 
Darunter viele junge Menschen, oftmals ohne ihre Eltern, die 
unbegleiteten minderjährigen Flüchtlinge. Junge Menschen, die 
ihre Familie zurücklassen mussten, auf ihrem Weg nach Europa 
von ihr getrennt wurden oder sie verloren haben. 
Als Kooperationsträger der Jugendämter ist das Leinerstift hier-
von direkt betroffen und gefordert, die gesellschaftliche Verant-
wortung sowie die christliche und menschliche Pflicht zu helfen, 
erforderliche Angebote und Lebensperspektiven zu schaffen, 
„Träume & Zukunft“ zuzulassen.
Mit der Fotografin Gaby Middendorf-Tacke wurde das Thema 
„Träume & Zukunft“ vor Ort eingefangen und in beeindruckenden 
Fotographien zum Ausdruck gebracht. 
Verantwortlich: Tanja Tielitz, Projektkoordination u.  
Partizipationsbeauftragte Leinerstift e.V.
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OKT 2016 

HOffnunGSGarTen
„Wenn morgen die Welt unterginge, würde ich heute noch ein 
Apfelbäumchen pflanzen.“  Diesen trotzigen Hoffnungssatz soll 
Martin Luther gesagt haben. Wir verbinden Reformationsjubiläum 
und Hoffnungskirchentag und vergeben Patenschaften für Ap-
felbäume, die im Herbst in Hoffnungsgärten angepflanzt werden 
sollen. Nähere Infos am OKT-Stand auf der Kirchenmeile.

inTernaTiOnaleS café 
Saal DeS HOTelS weSTerfeHn
Im Hotel Westerfehn, also mitten im Herzen unseres Kirchenta-
ges, haben minderjährige unbegleitete Flüchtlinge ein Zuhause 
auf Zeit gefunden. Die Ausstellung  „Träume&Zukunft“ gibt Ein-
blicke in die Hoffnungen der jungen Männer. Im Internationalen 
Café im Saal des Hotels Westerfehn soll es am Freitag zwischen 
17:00-21:00 Uhr und am Samstag zwischen 10:30- 17:30 Uhr 
Möglichkeiten zur Begegnung geben. Musik von Amousa Addo, 
Trommler aus Aurich.

JüDiScHe muSiK
fOTOSTuDiO TacKe, unTenenDe
Zwischen 10:00-12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr wird im 
Fotostudio Tacke jüdische Live-Musik gespielt. Im Kommen und 
Gehen darf dort den Klängen gelauscht werden.

 
KircHe in BeweGunG
freiTaG, 10.6., 19:00 uHr 
SamSTaG, 11.6., 15:00 uHr 
TreffPunKT: KircHe in rHauDe, DOrfSTraSSe 40
Von Rhaude aus walken, wandern oder laufen am Freitagabend 
und am Samstag Nachmittag Kleingruppen zum OKT nach 
Westrhauderfehn.
Bitte für gutes Schuhwerk für die ca. 5km lange Strecke sorgen. 
Eine kleine Stärkung auf dem Weg ist vorbereitet.
Leitung: Frank Schüür, Leer
Oswald Tinnemeyer, Westrhauderfehn
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OKT - Allgemeine Infos

KOnfi-rallye
aB 11:00 uHr zenTrum „HOffnunG leBen wir“ 
zelT vOlKSBanK-GelänDe
Konfirmandinnen und Konfirmanden können in der Zeit von 
11:00-15:00 Uhr an einer ca. zweistündigen OKT-Konfi-Rallye 
teilnehmen. Die Konfis treffen sich zum Start im Zentrum „Hoff-
nung leben wir“, Zelt auf dem Volksbank-Gelände, Chill-out-Area. 
Hier ist Start und Ziel und hier sind die erforderlichen Infos und 
der Laufzettel erhältlich.
Die Konfis durchlaufen die Rallye in Kleingruppen. Eine Unter-
schrift auf dem Laufzettel belegt, dass die Konfis dort waren. 

 
menScHenKeTTe
13:15 uHr aB marKTPlaTz
Der OKT zeigt seine Hoffnung auch in Verbundenheit:  
um 13:15 Uhr im Anschluss an das Mittaggebet auf der Haupt-
bühne bilden wir als Zeichen unserer Geschlossenheit und als 
Ausdruck für Frieden und Toleranz eine Menschenkette. Wie weit 
wird sie reichen? Um den Marktplatz? Über die Meile zur Hoff-
nungskirche? Je mehr wir sind, desto größer unser Zeichen.

PlaTTDüüTScH uP OKT
SaTerDaG, 11. Juni 2016, 9:30 üHr 
feHnTJer fOrum 
Van Hopen un Hüppen un een open Vörhang 
Bibelarbeid up Platt över Hebräer 10, 19-25 
mit Pn. Anita Christians-Albrecht, Hannover un  
P. i. R. Jibbe-Edo Ahlrichs, Wiesmoor 
 

SaTerDaG, 11 Juni, 14:30 - 16:00 üHr 
feHnTJer fOrum   
Hopen för elke Dag - neij Losungen för 2017 up Platt
Workshop mit Pn. Anita Christians-Albrecht, Hannover, landes-
kirchliche Beauftragte für plattdeutsche Verkündigung
Ok för 2017 sall dat de Losungen weer in plattdüütske Spraak 
geven. Wo brengt man disse körte Versen in vernünftig Platt? Wi 
willn dat utprobeern un mit‘nanner översetten. Well helpt mit?
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OKT 2016 

SaTerDaG, 11. Juni, KlOcK een (13:00 üHr)  
in D‘ HOffnunGSKarK
Mittagsgebeed in twee Spraken  
- mit hochdeutschen und plattdüütsken Lektoren und  
Prädikanten ut heel Oostfreesland‘ 

SaTerDaG, 11. Juni 2016, 18:30 üHr 
in‘T GemeenHuuS van D‘ HOffnunGSKarK 
Lücht un Hopen - plattdüütsk Fierabendmahl 
mit Pn. A. Christians-Albrecht un plattdüütske  
Lektoren un Prädikanten 
Wi willn mit‘nanner Kark holln un Obendmahl fiern un  
anschließend een bietjet wat Leckers eten un drinken. 

PuBlic viewinG
SamSTaG, 11.6., aB 20:30 uHr 
BüHne „leBen“
Die Fußballeuropameisterschaft startet am 11.6. mit Ihrem ers-
ten Spiel. Wir übertragen die Partie Frankreich gegen Rumänien 
auf der Bühne „Leben“, Volksbankgelände.

ScHreiBwerKSTaTT *freuDenwOrT* 
miT SuSanne niemeyer, HamBurG
10:45-12:45 uHr unD 16:30-18:00 uHr 
GemeinDeHauS Der HOffnunGSKircHe, alTer Saal
Schreiben macht Spaß. Weil auf dem Papier alles möglich ist. 
Dinge die noch nicht sind - aber sein könnten. Am Anfang ist das 
Wort. Daraus entstehen Welten. 
Schreiben verwandelt. Besonders das „Kreative Schreiben“. 
Weil keine Zeit bleibt, darüber nachzudenken, ob etwas gut oder 
schlecht, richtig oder falsch ist. Was auf‘s Papier fließt, über-
rascht einen oft selbst. 
Schreiben bringt neue Ideen. Besonders, wenn man mit anderen 
schreibt. Weil die anderen auch gute Ideen haben, die wiederum 
einen selbst inspirieren... und so weiter. Vorerfahrungen braucht 
man nicht. Herzlich willkommen! 
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SeelSOrGe auf Dem OKT
GanzTäGiG im reilSTifT, 1. SüDwieKe 205
bietet Pastorin Christa Ohlenburger ganztägig die Möglichkeit 
zum Gespräch. 

im nacHGanG zum GOTTeSDienST um 17:00 uHr
„Hoffnung haben wir? – Ich gerade nicht ….“  
in der Kapelle, 1. Südwieke 14, stehen Seelsorgerinnen und 
Seelsorger für Gespräche zur Verfügung.

SOccer-Turnier
11.06.2016 10:45-13:00 uHr & 14:00-18:00 uHr  
zenTrum „HOffnunG leBen wir“ 
auf Der wieSe Der vOlKSBanK
Es wird zwei Wettbewerbe geben: 
1. Turnier: 
Konfis, die 2016 oder 2017 konfirmiert werden

2. Turnier: 
Jugendliche, die im Jahr 2016 noch nicht 19 Jahre alt sind

Spielregeln: 
Es stehen zwei Soccer Courts (15 m x 10 m und 18 m x 14 m) 
zur Verfügung. Für beide Wettbewerbe gilt: 
Es spielen 2 Mannschaften (4 gegen 4) gegeneinander.  Jede 
Mannschaft kann 9 SpielerInnen melden.  Gespielt wird in 
Gruppen. Die jeweils Platzierten spielen in der Hauptrunde die 
Plätze aus. Auf dem Court muss mindestens 1 Mädchen pro 
Mannschaft spielen. 

anmelDunGen zum Turnier: 
Die Meldung erfolgt vorab per Mail. Der/die Unterrichtende bzw. 
Mannschaftsverantwortliche meldet die Mannschaft an. 
Das Datum des Einganges entscheidet über die Teilnahme. 
Anmeldung: Turnier 1. (Konfimannschaft):
Turnier 2. (Jugendmannschaft) 
an Matthias Conrad; 
Kirchplatz 5-7; 26427 Esens; Tel.: 04971/919722 
Fax: 04971/919723 
Mail: kjd.harlingerland@evlka.de; 
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OKT 2016 

STille auf Dem OKT
GelänDe Der HOffnunGSKircHe
Einfach mal zur Ruhe kommen. In einem separaten Zelt auf dem 
Gelände der Hoffnungskirche finden Sie eine Einkehrmöglichkeit, 
um Körper und Seele eine kleine Pause zu gönnen.

STrOHKircHe
marKTPlaTz
Auf dem Marktplatz errichtet die Männerarbeit des ev.-luth. 
Sprengels Ostfriesland-Ems ein ganz besonderes Bauwerk. 
Zur Andacht „Geballte Hoffnung“ am 11.6.2016 um 16:30 Uhr 
sind Männer, Frauen und Kinder herzlich eingeladen.

2. OKT-lauf 
STarT: SOnnTaG, 12.6.2016, 8:00 uHr  
HOffnunGSKircHe
Der frühe Vogel fängt den Wurm. Läuferinnen und Läufer treffen 
sich in der Hoffnungskirche, um nach einer kurzen Andacht zu 
einer ca. 5 km langen Morgenrunde aufzubrechen. Nach dem 
Lauf stärken wir uns bei Tee und Krintstuut im Gemeindehaus.
Für den Lauf ist eine Anmeldung unter  
info@ostfriesischerkirchentag.de erforderlich.
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eröffnunGS-GOTTeSDienST 
HOffnunG HaBen wir

Mit einer Dialogpredigt von Landesbi-
schof Ralf Meister, Kirchenpräsident und 
Dr. Martin Heimbucher zum Thema des 
Kirchentages.
Musik vom Gopselchor „Voices of Worship“ 
aus Osnabrück unter Leitung von Kai  
Lünnemann und dem Landesbläserensem-
ble der Reformierten Kirche unter Leitung 
von Landesposaunenwartin  
Helga Hoogland.

Freitag,  10. Juni

 

HauPTBüHne
Ort:  Marktplatz
Am Markt
26817 Rhauderfehn

1

OKT 2012 in Aurich

Dr. Martin Heimbucher

 Landesbischof Ralf Meister

☞ Parallel zum Eröff-
nungsgottesdienst 

findet eine Kinderbetreuung 
statt von 16:30-19:00 Uhr 
in der Turnhalle der Sunder-
mannschule.

17:00-18:30 uHr
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ca. 18:30 uHr

18:30 uHr

21:30 uHr

23:00 uHr

Voices of Worship

im anschluss an den Gottesdienst 
findet die offizielle eröffnung des  
7. Ostfriesischen Kirchentages statt.

Konzert
GOSPelcHOr   
„vOiceS Of wOrSHiP“

aus Osnabrück unter Leitung 
von Kai Lünnemann

Konzert 
ennO BunGer

aBenDSeGen

ev.-luth. Regionalbischof Dr. Detlef Klahr, 
Emden und Marion Steinmeier, Pastorin 
und ev.-luth. Geschäftsführerin des 7. OKT, 
Rhauderfehn

Enno Bunger
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Freitag,  10. Juni

Public Viewing
fuSSBall-eurOPameiSTerScHafT

Eröffnungs-Spieles Frankreich gegen 
Rumänien der Fußball-Europameisterschaft 
bei Bratwurst & Bier

 

BüHne
leBen 

Jung und frisch lebt Kirche auf der Bühne

Ort: Volksbankgelände
Untenende 2
26817 Rhauderfehn
 

2

OKT 2012 in Aurich

20:30 uHr

20

Freitag,  10. Juni
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feHnTJer
fOrum 

Ort:  Untenende 4
26817 Westrhauderfehn

18:30 uHr

20:00 uHr

Theater
„GOTT Sei DanK –  
DaS iST alleS nur THeaTer“ 

Theaterduo „Wir sind welche“
Alles nur Theater– mit diesem Motto berei-
ten Holger Baller und Mario Hessenius den 
Anwesenden einen schönen Abend mit viel 
Gelegenheit zum Lachen, zum Sich-Wun-
dern und zum Nachdenken. 

Kabarett
OKKO Herlyn 
„Hier STeHe icH,  
icH Kann aucH anDerS“

Erbauliches Kabarett aus Kirche und  
anderen Provinzen

3

Dr. Okko Herlyn
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Freitag,  10. Juni

 

HOffnunGS-
KircHe 
Evangelisch-lutherische Hoffnungskirche
Untenende 3,  26817 Westrhauderfehn

4

Theater
JuDaS, ein-mann-THeaTerSTücK

von Lot Vekemanns, 
aufgeführt durch Hartmut Lange

Er ist aus der Hölle emporgestiegen, um 
seine Geschichte zu erzählen - nicht bloß 
um seinen Namen reinzuwaschen, denn 
der steht ohnehin unauslöschbar für Verrat. 
Ist es der Versuch eines Schuldbekennt-
nisses, oder eher der Rechtfertigung? 
Was waren die Gründe, die hinter seinem 
Tun standen? Wie wäre die folgenreichste 
Geschichte des christlichen Abendlandes 

 
19:00 uHr

Hartmut Lange als Judas
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20:30 uHr 

weitergegangen, wenn er Jesus nicht verra-
ten und falsches Zeugnis abgelegt hätte?
Die flämische Autorin Lot Vekemans bietet 
in ihrem Monolog der Ikone des Verrats ein 
Plenum. Der Text ist Augenzeugenbericht, 
Verteidigungsrede und Eingeständnis. Sie 
lässt Judas über seine Wut, seine Enttäu-
schung und seine Sehnsüchte reden, ohne 
die Verantwortlichkeit seines Handelns zu 
leugnen.
In diesem Drama stellt sie die höchst 
provokante Frage: „Ist Jesus oder Judas für 
uns gestorben?“

„Jazz in der Kirche“ 
DuO eSPreSSivO 

Uwe Heger, Oldenburg, Saxophon
und Francien Janse-Balzer, Weener, Orgel

Uwe Heger studierte in Bremen und hat 
sich seit einigen Jahrzehnten einen Namen 
als ein in allen Stilen musikantisch leben-
diger Musiker gemacht.  
Francien Janse-Balzer studierte Kirchenor-
gel, Klavier und Kammermusik in Amster-
dam und Paris und ist als ebenso versierte 
wie ausdrucksvolle Musikerin in der Region 
seit vielen Jahren bekannt.

Francien Janse-Balzer und Uwe Heger, Foto @ OZ Online
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Freitag & Samstag,  10. und 11. Juni     > Kirchenmeile

KircHen 
meile

Ort: Untenende und Marktstraße in Rhauderfehn

a

AG „Plattdüütsch in de Kark“
Altreformierte Kirchen in Ostfriesland
Ambulantes Ethik Komitee Ostfriesland 
Amnesty International Leer-Emden-Oldenburg
Antik Simon
Arbeitskreis christl. MotorradfahrerInnen - ACM Steen-
felde
Ausschuss für Mission und Brot für die Welt - Kirchen-
kreis Rhauderfehn

B - c

Baptisten im Nordwesten / Landesverband der 
Baptisten
Beginen-Initiative an Ems und Wieken
Berufsfachschule Altenpflege / Die Schule
Besuchsdienst ev.-luth. Sprengel Ostfriesland-Ems
Brot für die Welt
Bibelmobil, Ostfriesische Bibelgesellschaft e.V.
CBM - Christoffel-Blindenmission
CVJM Landesverband

D

Deutsche Evangelische Allianz
Deutscher Evangelischer Kirchentag
Deutsches Rotes Kreuz
Diakonie Hesel-Jümme-Uplengen
Diakoniekonvent Lutherstift, Regionalgruppe Ostfries-
land
Diakoniestation Reilstift
Diakonisches Werk im KK Aurich / Straffälligenhilfe
Diakonisches Werk im KK Rhauderfehn
Diakonisches Werk der Reformierten Kirche



Freitag & Samstag,  10. und 11. Juni     > Kirchenmeile

25
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e

EC Kreisverband Ostfriesland
ELM - Ev.-luth. Missionswerk in Niedersachsen
Erlöser KG Papenburg (Beirat)
Europäischer Stationenweg / Reformationsjubiläum Emden
Evangelische Beratungsstellen
Evangelische Gemeinschaft Rhauderfehn
Ev. Frauenkreis Ochtersum
Ev.-luth. Christuskirche Leer
Ev.-luth. KG Collinghorst, Männertreff
Ev.-luth. KG Esens 
Ev.-luth. KG Filsum & Potshausen
Ev.-luth. KG Flachsmeer
Ev.-luth. KG Hollen
Ev.-luth. KG Meppen / Männerkreis
Ev.-luth. KG Mittegroßefehn/Timmel
Ev.-luth. KG Ostrhauderfehn
Ev.-luth. KG Völlen
Ev.-luth. KG Völlenerkönigsfehn
Ev.-luth. KG Weene
Ev.-luth. KG Westrhauderfehn
Ev.-ref. KG Leer
Ev.-luth. Martin-Luther-KG Emden
Evangelisch-Methodistische Kirche
Evangelisch-reformierte KG Loga

f

Fehn-und Schifffahrtsmuseum 
Flugkraft e.V.
Frauenwerk im ev.-luth. Sprengel Ostfriesland-Ems
Friedensgruppe der Mennoniten
Fotoatelier Tacke 
Förderverein Sundermannschule

G

Gossner Mission
Gemeinschaftsarbeit des OGV und seiner Arbeit 
(z.B. Rumänienhilfe)
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H - i

Hospiz Aurich e.V. 
Hospizinitiative Leer e.V.
IDEA
Indien-AG BBS Emden
Indienhilfe Varel

J

Johannes a Lasco Bibliothek
Jugendarbeit ev.-ref. KG Ihrenerfeld
Jugendbildstätte Asel 
Jugendfeuerwehr Westrhauderfehn

K

Karin-Vorberg-Stiftung
Kirchenkreis Aurich
Klosterstätte Ihlow
Kneipenfestival
Krankenhausseelsorge
Kulturring und Kunstkreis Rhauderfehn
Küsterinnen und Küster
Kindertagesstättenverband Emden-Leer-Rhauderfehn

l

Landkreis Leer gegen Herzinfarkt
Leben ohne Lepra e.V.
Lebenshilfe Leer
Lebenskreuze
Leinerstift Großefehn
Lektoren und Prädikanten im ev.-luth. Sprengel Ost-
friesland-Ems

m

Malteser Hilfsdienst
Männerarbeit ev.-luth. Sprengel Ostfriesland-Ems

n

Neuapostolische Kirche im Bezirk Emden/Ostfriesland
Norder Bibelfliesen-Team

Samstag,  11. Juni
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O

Oikocredit Nds./Bremen
Ökumene in Westoverledingen
Ökumenische Kontakte des Kirchenkreises Norden
Ökumenischer Arbeitskreis Rhauderfehn
One-Dollar-Glasses e.V.
Organeum
Organtransplantierte Ostfriesland e.V.
Orgelprojekt und Freizeitheim der Ev.-ref. KG Mitling 
Mark
Ostfriesische Bibelgesellschaft
Ostfriesische Landschaft

P - r

PalliativeCare Team Aurich/Ostfriesland UG
Paulus-KG Aurich-Kirchdorf
Pilgerweg Loccum-Volkeroda
Plenter Buchhandlung
Posaunenwerk ev.-luth. Sprengel Ostfriesland-Ems
Reformationsstadt Emden
Rückenwind e.V.

S - T - u

Schulmuseum Folmhusen
Schwengeler Verlag AG
Sievkes-Stiftung
Stiftung Kloster Frenswegen
Tagespflege Reilstift Rhauderfehn
Touristik Rhauderfehn
Umweltausschuss - Kirchenkreis Rhauderfehn
Upstalsboomweg-Ruandaschulprojekt
Buchhandlung Ulenhus 

v - w

Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
Idafehn 
Versicherer im Raum der Kirchen
Wi van´t Unnerend
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Samstag,  11. Juni  > Suchen

 

HOffnunG
SucHen wir

Ort: Rathaus Rhauderfehn
1. Südwieke 2 a

Menschen auf der Suche nach Hoffnung: 
Hilfesuchende in den Beratungsstellen, Flüchtlinge, 
Menschen in Not. Ihren Fragen, Problemen und  
Wünschen gibt dieses Zentrum Raum.

z1

OKT 2012 in Aurich
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9:30 uHr 

Zentrum Hoffnung
Rathaus

10:30 uHr 

Zentrum Hoffnung
Rathaus

Bibelarbeit/Meditation
„werKen Der BarmHerziGKeiT“ 

nach Matthäus 25, 35 und 40, anhand 
der Falkenburger Allegorie. Hinweise hierzu 
finden Sie unter folgendem Link: 
www.diakoniekonvent.de/allegorie/

Gespräch
Bei Den PreiSen wirD Die milcH 
Sauer. 

Gespräch über die Situation der Land-
wirte in der Region. Auf der Suche nach 
Hoffnung inmitten von Existenzängsten und 
Höfesterben?



30

Vortrag
„Dein TOD iST meine HOffnunG“

Vom Dilemma der Organspende und der 
Sehnsucht nach Leben.
Vortrag von Barbara Backer, 
Lebertransplantierte Deutschland e.V.

miTTaGSGeBeT

begleitet vom Gitarrenchor Rhaude

Samstag,  11. Juni > Suchen

12:00 uHr 

Zentrum Hoffnung
Rathaus

13:00 uHr 

Zentrum Hoffnung
Rathaus
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14:00 uHr 

Zentrum Hoffnung
Rathaus

14:30 uHr

Zentrum Hoffnung
Rathaus

15:30 uHr 

rund ums Rathaus

18:00 uHr 

Zentrum Hoffnung
Rathaus

18:30 uHr

Aktionen
„ein ScHöner TaG“ 

Gemeinsame Aktion von Studierenden der 
Universität Groningen, der Kirchengemein-
de Remels und Menschen, die bei uns 
Zuflucht und Hoffnung  gesucht haben.
Beginn mit Tee und Kuchen
Leitung: Hilde Meeuw, Remels

GeSPräcH 

„Doen deit leren!“ Über die Idee, Men-
schen, die von weit her zu uns gekommen 
sind, eine sinnvolle aktive Betätigung 
anzubieten. Gespräch mit Handwerkspastor 
Claus Dreier, Haus Kirchlicher Dienste, 
Hannover über die „Initiative Lernwerkstatt 
für Flüchtlinge“.

SPiele unD aKTiOnen 

rund um das Rathaus. Wir begegnen  
einander und lernen uns kennen:  
Flüchtlinge, Studierende und Kirchentags-
besucher genießen „den schönen Tag“.

aBenDGeBeT

Aktionen
„ein ScHöner TaG“  
GemeinSameS aBenDeSSen 

eines landestypischen Gerichtes aus  
Herkunftsländern unserer Gäste
So lange der Vorrat reicht!  
Wir teilen, was da ist! 
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Samstag,  11. Juni > feiern

HOffnunG
feiern wir

Ort: Gemeindehaus der Hoffnungskirche (am Kreisel)

Zentrumsleitung: 
Superintendent Gerd Bohlen
Pn. Gretchen Ihmels-Albe

z2

Von Frère Eric de Saussure gestaltete Kreuzikone in der Versöhnungskirche in Taizé
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09:30-10:30 uHr

Hoffnungs-Kirche

10:45-12:45 uHr

Gemeindehaus
Großer Saal

13:00 uHr

Hoffnungs-Kirche

Bibelarbeit 
HeBräer 10, 19-25 

Prof. em. Dr. Okko Herlyn, Theologe und 
Kabarettist, Bochum
mit dabei: Posaunenchor Spetzerfehn unter 
der Leitung von Gerd Schmidt. 
Moderation: Gerd Bohlen,  
Gretchen Ihmels-Albe
Ein munterer Auftakt unter Gottes Wort in 
der Zentralkirche des Kirchentages. 

Podiumsdiskussion 
„GOTTeSDienST 
miTTe Der GemeinDe ?!“

Auf dem Podium: 
Pastorin Andrea Düring-Hoogstraat,  
Victorbur
Prof. em. Dr. Okko Herlyn, Theologe u. 
Kabarettist, Bochum
Odda Gebbine Holze-Stäblein,  
Landessuperintendentin i.R. Hannover
Baron Olaf von der Osten-Sacken,  
stellvertr. Schulleiter, Moormerland
Moderation: P. Burkhard Westphal, 
Collinghorst 
Zwischentöne von „David & Joost & Paul“
„Dem Gottesdienst ist nichts vorzuziehen!“ 
– haben schon die Kirchenväter gesagt. 
Und heute? Wie wichtig oder unwichtig ist 
uns der Gottesdienst?! Eine Diskussion.

Gebet
TaGzeiTen-GeBeT

gestaltet von Lektoren / PrädikantInnnen 
und der AG „Plattdüütsch in’t Kark“

Dr. Okko Herlyn
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Workshop
„GOTTeSDienST unD HumOr“

Prof. em. Dr. Okko Herlyn, Theologe u. 
Kabarettist, Bochum
„Im Gottesdienst gibt’s nichts zu lachen!“ – 
Stimmt das? 

Workshop (plattdeutsch)
neiJ lOSunGen för 2017 uP PlaTT

Mit Pn. Anita Christians-Albrecht, Hannover, 
Beauftragte f. plattdeutsche Verkündigung
Wi willt mitnanner Losungen för dat Johr 
2017 in’t Plattdüütsche översetten. Well 
helpt mit?

Workshop 
„wie SOll icH eucH emPfanGen?“ 

Ein Angebot für KüsterInnen u.  
Kirchenvorstandsmitglieder
Mit P. Henning Schlüse, Hannover,
Tipps und Impulse einer zugewandten 
Willkommenskultur in Kirche und  
Gemeindehaus.

Workshop
„liTurGie neu er-leBen“

Mit P. Burkhard Westphal, Collinghorst
Teilnehmer erleben einen Weg durch die 
Elemente der luth. Eingangsliturgie und 
kommen im Raum „Kirche“ und Gottes-
dienst an. 

Samstag,  11. Juni > feiern

 
14:30-16:00 uHr

Gemeindehaus
Großer Saal

14:30-16:00 uHr

Gemeindehaus
Alter Saal

14:30-16:00 uHr

Gemeindehaus 
Jugendraum

14:30-16:00 uHr

Kapelle am Friedhof, 
1. Südwieke 14
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16:30-18:00 uHr

Gemeindehaus
Jugendraum

16:30-18:00 uHr

Gemeindehaus
Großer Saal

18:00 uHr

Hoffnungs-Kirche

GanzTäGiG

Zelt beim
Gemeindehaus

 Workshop 
„KircHe² - raum für innOvaTiOn 
unD TraDiTiOn ScHaffen“

Mit Pn. Sandra Bils, Hannover
Wie kann eine Kirche der Zukunft ausse-
hen und welche Rolle spielt die Ökumene 
dabei?

Workshop
GeSänGe auS Taizé

Mit Patrick Hummel, Walle und 
Pn. Ulrike Sundermann, Backemoor 
Interessantes und Wissenswertes über die 
Taizé-Gemeinschaft - und natürlich gemein-
sames Singen der Taizé-Lieder.

Andacht
TaGzeiTen-GeBeT alS Taizé-anDacHT

gestaltet von 
Patrick Hummel, Kirchengemeinde Walle u.
Pn. Ulrike Sundermann, Backemoor
 

BücHerTiScH & infO-STänDe

Büchertisch der Bücherstube Plenter
Aktionsmaterial rund um die Workshops
Diverse Info-Stände
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Samstag,  11. Juni > Schenken

Zentrum 3

HOffnunG
ScHenKen wir

Ort: Reilstift
1. Südwieke 205, Wandelhalle

Zentrumsleitung: Rainer Helmers

z3

☞ Ein Shuttleservice ab Rathaus ist 
ab 9:00 Uhr eingerichtet

☞ Seelsorgeangebot im Reilstift: 
Pastorin Christa Ohlenburger, 

Seelsorgerin im Reilstift bietet im 
Reilstift Gelegenheit zum seelsorglichen 
Gespräch. Bitte schauen Sie im Reilstift, 
wann Sie sie dort antreffen können.
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9:30-10:30 uHr

Reilstift
Shuttleservice
Wandelhalle

10:45-11:45 uHr

Reilstift
Shuttleservice
Wandelhalle

Bibelarbeit
luKaS 17, 11-19

Arend de Vries
Geistlicher Vizepräsident  
im Landeskirchenamt Hannover
mit dabei: 
der Gitarrenchor aus Ihrenerfeld unter der 
Leitung von Silvia & Kalle Harders

Begrüßung und Moderation  
Rainer Helmers, Vorstand des Reilstift e.V.
„Was machen wir mit der geschenkten 
Hoffnung?“ Biblische Gedanken am  
Morgen im „externen“ Zentrum im Reilstift

 

Podiumsdiskussion
„Hilfe in ScHwieriGen enTScHei-
DunGen - Kann Die amBulanTe 
eTHiKBeraTunG mir SaGen,  
waS icH Tun SOll?“

Im Herbst 2015 wurde das „Ambulante 
Ethikkomitee Ostfriesland“ (AEKO) gegrün-
det. Wie arbeitet es und vor allem:  
Wer kann es für welche Fragen nutzen?
Auf dem Podium:
Monika Krämer
Mitglied des AEKO
Pastorin Reina van Dieken
Pastoralpsychologin im Sprengel Ostfries-
land-Ems
Dr. Lukas Bockelmann
Palliativmediziner aus Timmel

Moderation: 
Jürgen Burgstett, Arzt aus Rhauderfehn

Musik: Gitarrenchor aus Ihrenerfeld unter 
der Leitung von Silvia & Kalle Harders

Arend de Vries
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Podiumsdiskussion
„laSSeT Die KinDlein zu mir  
KOmmen … aBer wO?“ 

In seiner Geschichte seit 1958 war das 
Reilstift ein Krankenhaus, in dem auch 
Kinder geboren wurden. Heute ist es eine 
Alten- und Pflegeeinrichtung. Der Bedarf 
an Pflegeplätzen für alte Menschen steigt. 
Aber werden auch noch genug Kinder 
geboren? Wie geht es den Hebammen, 
besonders den freien Hebammen, die 
Schwangere und Familien vor und nach 
der Geburt betreuen? Diesen Fragen geht 
unser Podium nach.
Auf dem Podium:
Dr. Thomas Möller
Leitender Arzt Geburtshilfe, 
Ubbo-Emmius-Klinik Aurich
Veronika Bujny, 
1. Vorsitzende Hebammenverband Nieder-
sachsen e.V.
Dorothea Hentschel
Pflegeleitung Frauenklinik, Klinikum Leer

Moderation: 
Pastorin Helga Kramer, Steenfelde

Musik: Kinderchor „Jelly Beans“ der  
kath. Bonifatius-Kirchengemeinde  
Westrhauderfehn

Mittagsgebet
luKaS 17, 11-19

Diakonin Carmen Kramer
Seelsorgerin im Reilstift

Samstag,  11. Juni > Schenken

12:00-13:00 uHr

Reilstift
Shuttleservice
Wandelhalle

13:00-13:15 uHr

Reilstift
Shuttleservice
Wandelhalle
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15:00-16:00 uHr

Reilstift
Shuttleservice
Wandelhalle

16:15-18:00 uHr

Reilstift
Shuttleservice
Wandelhalle

Thema/Art: Podiumsdiskussion
„PfleGe – QuO vaDiS?“

Wie schön, dass wir alle so alt werden! 
Tatsächlich ist die Lebenserwartung ja 
erfreulich hoch, aber gleichzeitig steht 
die bange Frage im Raum, wie der ältere 
Mensch mit seinen Bedürfnissen versorgt 
ist. Wer soll das bezahlen? Was passiert 
durch die sich verändernden Berufsbilder 
mit der Qualität der Pflege? 
Auf dem Podium:
Frau Ministerin Cornelia Rundt, Hannover
Guido Brüggen
Leiter Altenpflege „Die Schule“, Leer
Pastor Hans-Peter Daub

Theologischer Vorstand der Dachstiftung 
Diakonie:
Diakonie Kästorf, Stephansstift, Stiftung 
Wohnen und Beraten, Cornelius-Werk, 
Diakonische Altenhilfe Mittelweser)
Dr.med. Christine Dessart, Chefärztin  
Akutgeriatrie, Ubbo-Emmius-Klinik Aurich
Moderation: 
Arend de Vries
Geistlicher Vizepräsident im Landeskirchen-
amt Hannover

Vortrag
„Trauer BraucHT eine HeimaT“

Der Tod gehört zum Leben, darf nicht 
verdrängt oder gar tabuisiert werden. 
Das Bestattungsinstitut Pütz-Roth aus 
Bergisch-Gladbach fordert „einen konstruk-
tiven Umgang mit Tod und Trauer möglich 
zu machen und zu fördern“.
Referent: David Roth, Jg. 1978, seit 2005: 
Berater und Trauerbegleiter bei Pütz- 
Roth und allen angeschlossenen Häusern. 
Mitglied der Geschäftsführung
Musik: Chor Grenzenlos, Flachsmeer
 

Cornelia Rundt
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Workshop  
„SeliG SinD Die SanfTmüTiGen; 
Denn Sie werDen DaS erDreicH 
BeSiTzen.“ (maTTHäuS 5,5)

Plädoyer für eine menschliche Stärke mit 
Zukunft: Was braucht ein Mensch, um auf 
seinen Egoismus zu verzichten? 
Sanftmut fördern - Egoismus abbauen
Verantwortlich: 
Ingrid Antons Lehrerin für Ev. Religion,
Systemische Familientherapeutin, Autorin

Lesung 
mit anschließender Gesprächsrunde
„SO fern unD DOcH Ganz naH.  
üBer DaS leBen, Den TOD unD DaS 
ewiGe BanD Der lieBe“

Verantwortlich: Clau-
dia Fromme, Autorin
Sie sagt über sich 
selbst: 
„Im Dezember 2008 
verunglückte meine 
Familie mit dem Auto 
auf dem Weg in den 
Skiurlaub. Meine 
Tochter und mein 
Mann gingen an die-

Samstag,  11. Juni > Schenken

 
10:45-12:15 uHr 
& 
16:00-17:30 uHr

Reilstift - Kapelle
Shuttleservice

10:45-12:15 uHr 
& 
16:00-17:30 uHr

Reilstift - Tagespflege
Shuttleservice

Bergpredigt, Holzschnitt mit Wassertempera übermalt (Detail) von Christian Rohlfs, 1916; 

Osthaus Museum Hagen; Wikipedia Commons



41

OKT 2016 

18:00-18:15 uHr

Shuttleservice
Reilstift - 
Wandelhalle

GanzTäGiG

Reilstift

sem Tag von dieser Welt. In meinem ersten 
eigenen Werk mit dem Titel „So fern und 
doch ganz nah“ darf der Leser mich beglei-
ten auf meinem Weg zurück ins Leben, sich 
von besonderen Erlebnissen berühren las-
sen – und in meine Geschichte eintauchen, 
die von Wandlung, Dankbarkeit, tiefen 
Gefühlen und ewiger Liebe erzählt.“

aBenDGeBeT

Pastorin Christa Ohlenburger
Musik: Thomas Schmidt & Chor Grenzen-
los, Flachsmeer

 

SeelSOrGeanGeBOT

Pastorin Christa Ohlenburger, Seelsor-
gerin im Reilstift bietet vor Ort ganztägig 
Gelegenheit zum Gespräch. Bitte schauen 
Sie im Reilstift, wann Sie sie dort antreffen 
können.



42

Samstag,  11. Juni > Brauchen

HOffnunG
BraucHen wir

Zelt und Pagode 1 und 2 auf dem Parkplatz 
des General-Anzeigers, Untenende 21

Zentrumsleitung: Michael Schaper, Emden 
Jan Lüken Schmid, Emden
Henning Behrends, Detern
Anna Riese, Papenburg
Andrea Kracke, Norden 

Die Welt im Zelt – bunte Vielfalt unter einem Dach
Im Zentrum „Hoffnung brauchen wir“ steht die ökume-
nische Gemeinschaft der Christen und ihr Einsatz für 
Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung 
im Mittelpunkt.
Wir fragen, welche Rolle Glaube, Frömmigkeit und Spi-
ritualität spielen - zwischen Aktionismus und Rückzug.
Gäste aus Südafrika, Uganda, Indien, Nepal und 
weiteren Ländern gestalten im Hauptzelt, in den zwei 
Pagoden und auf dem „Welt-Markt“ gemeinsam mit 
Partnergruppen das Programm.
Professor Fulbert Steffensky hält den Hauptvortrag, 
Kirchenpräsident Dr. Martin Heimbucher gestaltet die 
Bibelarbeit.

z4

aKTiviTäTen unD STänDe  
auf Dem welT-marKT

Um das Hauptzelt und die Pagoden herum 
bietet das Zentrum „Hoffnung brauchen 
wir“ Raum zur Begegnung und zum 
Gespräch, für Aktionen und Information – 
einen bunten Welt-Markt. Mit Aktivitäten 
und Ständen von:
Gossner Mission, Berlin - Fründ’n van’d 
Gossner Mission Ostfriesland – Indien-AG 
der Berufsbildenden Schulen Emden 
– Karin-Vorberg-Stiftung, Aurich – der 

 
GanzTäGiG
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GanzTäGiG

Pagode 2  
Kunst-Bibel-Frieden
Zentrum „Brauchen“ 
 
 
 
 
 
GanzTäGiG

Zentrum „Brauchen“

09:30 uHr  

Zentrum „Brauchen“

10:30 uHr

Zentrum „Brauchen“

Upstalsboom-Weg, Ruanda-Projekt und 
mehr, Emden – Evangelisch-Lutherisches 
Missionswerk – Partnerschaften im Kir-
chenkreis Norden: Sudan/Tansania/ Togo/
Uganda/Polen – Mission und Brot-für-die 
Welt im Kirchenkreis Rhauderfehn – Brot-
für-die-Welt, Hannover – Indienhilfe Varel 
– Oikocredit – Kloster Frenswegen – Frie-
densgruppe der Mennoniten – …

Ausstellung
HazariBaGH – aDivaSi-KunST

Information über die [gefährdete] Kunst 
der indischen Ureinwohner – in Zusam-
menarbeit mit der  Adivasikoordination und 
dem Indischen Haus Wennigsen 

Ausstellung 
„HerauSfOrDerunGen  
unD HOffnunGen“

Weltladen Leer [angefragt]
Infostand Ev.-luth. Missionswerk Hermanns-
burg

Bibelarbeit 
üBer römer 5, 1-5   

Dr. Martin Heimbucher, 
Kirchenpräsident Ev.-ref. Kirche
Musikalische Begleitung Posaunenchor 
Papenburg

Vortrag und Gespräch
„waS unSere HOffnunG näHrT“           

Prof. Dr. Fulbert Steffensky, Luzern 
Moderation: Michael Schaper   
Musikalische Begleitung:
Chor Akzente, Backemoor
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Bibelarbeit
BiBle SHarinG

mit Gästen aus der Ökumene 
Moderation: Henning Behrends
„Bibel-Teilen“ ist eine Methode, Menschen 
zum gemeinsamen Bibellesen und zur 
Mit-Teilung der dabei erfahrenen „Anspra-
che“ zu ermutigen. Sie kommt aus Südaf-
rika und basiert auf dem Gedanken, dass 
Gott uns durch biblische Texte hindurch 
anspricht, berührt, verändert. Dabei spielt 
Zuhören und Schweigen eine große Rolle. 
Bible Sharing verbindet Meditation und 
Aktion.

Theater-Workshop 
frieDen SPielen –  
HOffnunG finDen                                                                                              

mit Gcebile Dlamini,  
Theaterpädagogin Johannesburg
mit Samuel F. Opio, Felix Okot, Jennifer 
Luwun aus Uganda
Theater  Verantwortung im Zentrum „Brau-
chen“

Gebet
miTTaGSGeBeT    

Anna Riese und ökumenische Gäste
Musikalische Begleitung:
Klangfarben Nortmoor

Lesung
liTeraTur unD lyriK Der aDivaSi           

Lesung mit Ruby Hembrom, Kalkutta 
Jacinta Kerketta, Ranchi       
Moderation: Johannes Laping, Eppelheim

Samstag,  11. Juni > Brauchen

 
11:00 uHr

Pagode 2  

11:00-12:30 uHr

Pagode 1

13:00 uHr  

Zentrum „Brauchen“

14:00 uHr

Pagode 2
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14:30-16:00 uHr

Pagode 1

14:30 uHr 

Zentrum „Brauchen“

16:30 - 18:00

Pagode 1

16:30-18:00 uHr

Pagode 2 
 

18:00 uHr

Zentrum „Brauchen“

Vortrag und Workshop
flucHT –unD flucHTurSacHen      

Uwe Becker, Brot für die Welt, Hannover          
mit Vorstellung von Info- und Arbeitsma-
terial

World-Café
„welcHe HOffnunG BraucHST Du?“

Bischof Johnson Gakumba, Uganda 
Generalsekretär Eliazer Topno, Indien           
Gcebile Dlamini, Theaterpädagogin,  
Südafrika
Michael Thiel, Missionsdirektor, 
Hermannsburg          
Moderation: Henning Behrends, Detern   
Musikalische Begleitung:
Chor Sonans, Esens

Vortrag und Workshop      
HunGer –unD HunGerBeKämPfunG        

Uwe Becker, Brot für die Welt, Hannover          
Vorstellung von Info- und Arbeitsmaterial

Vortrag
frieDen in SimBaBwe                 

Erfahrungsbericht von
Jan Lüken Schmid, Mennoniten Emden

Gebet
aBenDGeBeT 

Jan Lüken Schmid  
und ökumenische Gäste
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Zentrum 5

HOffnunG
GeSTalTen wir

Hoffnung kann kreativ sein! 
Wir gestalten sie musikalisch, handwerklich, singend 
und spielend für Kinder, Eltern und Familien.

Ort: Sundermannschule
Untenende 45
26817 Rhauderfehn
Leitung:  Frerich Dreesch-Rosendahl, Rhauderfehn
 Anke Kruse, Rhauderfehn
 Doris Wallenstein, Holthusen

Samstag,  11. Juni > Gestalten

z5
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9:30 uHr

Turnhalle 
Sundermannschule

10:30-18:00 uHr

Klassenraum
Sundermannschule

10:30-13:00 uHr 
14:00-18:00 uHr

Gelände 
Sundermannschule

10:30-13:00 uHr 
14:00-18:00 uHr

Gelände 
Sundermannschule

10:30-13:00 uHr 
14:00-18:00 uHr

Gelände 
Sundermannschule

Inklusive Bibelarbeit
HOffnunG HaBen wir - marTa 
HOffT auf JeSuS (JOHanneS 11)

Arbeitsbereich Kindergottesdienst im 
Michaeliskloster Hildesheim 
Wir suchen miteinander die Hoffnung.

Pause
ruHeraum

Frerich Dreesch-Rosendahl, 
ev. Luth. Kirchengemeinde
Einfach einmal ausruhen können

Kreativangebot
malScHule

Frau Janson, 
Kunstkreis, Rhauderfehn
Wir entdecken die Freude am Malen

Mit-mach-Angebot
namenSScHilDer BaSTeln

Andrea Brookmann, 
Kindergottesdienst ev.-ref. Gemeinde Loga
Wir basteln Namensschilder mit   
Arche-Noah- Motiv.

Kreativangebot
ParacOrD-armBänDer

Dörte Wegmann-Wardenbach, Kindergot-
tesdienst ev.-luth. Gemeinde Langholt
Wir basteln Armbänder der Hoffnung.

miTmacH-anGeBOTe im zenTrum „GeSTalTen“ 
10:30-13:00 uHr & 14:00-18:00 uHr
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Handwerk 
BaSTelanGeBOT für KinDer 

Anja Kannapel, 
Kindergottesdienst ev.-luth. Gemeinde 
Steenfelde
Wir arbeiten mit Holz und stellen  
Hoffnungskreuze und basteln Tauben- 
Körnerkissen.

Information
infO- unD BücHerTiScH  
KinDerTaGeSTäTTe

Alke Eden und Manuela Fischer, 
Kindertagesstättenverband Emden-Leer- 
Rhauderfehn
Wir informieren über unsere Arbeit 

Mitmachangebot
SPiel unD SPaSS

Alke Eden und Manuela Fischer, 
Kindertagesstättenverband Emden-Leer-
Rhauderfehn
Wir haben Spaß miteinander

Verpflegung
BraTwurST, KucHen & Kaffee

Förderverein der Sundermannschule
Wir sorgen für das leibliche Wohl.

Samstag,  11. Juni > Gestalten

10:30-13:00 uHr 
14:00-18:00 uHr

Gelände 
Sundermannschule

10:30-18:00 uHr

Gelände 
Sundermannschule

10:30-13:00 uHr 
14:00-18:00 uHr

Gelände 
Sundermannschule

11:00-17:00 uHr

Gelände 
Sundermannschule
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11:00-13:00 uHr 
15:00-17:30 uHr

Klassenraum 
Sundermannschule

11:00-17:00 uHr

Gelände 
Sundermannschule

 
11:00-17:00 uHr

Gelände 
Sundermannschule

11:00-18:00 uHr

Klassenraum
Sundermannschule

Märchen 
HOffnunGSGeScHicHTen 

Heidi Eisenbach-Horn, 
Märchenerzählerin, Oldenburg
„Es war einmal ...“ - Hoffnungsgeschichte 
zum Hören und Mitmachen

Kreativangebot
GeSTalTunG eineS KreuzeS 

Heike Schäfer, ev.-luth. Kindergarten 
Regenbogen, Rhauderfehn
Jung und alt können ein Hoffnungskreuz 
gestalten

Mitmachaktion
SeifenBlaSen unD maTScHaKTiOn

Heike Schäfer, ev.-luth. Kindergarten  
Regenbogen, Rhauderfehn
Wir haben Spaß miteinander

Kurzfilm und Vortrag
ScHule OHne HOffnunG? 

Ein Beitrag des Ostfriesischen  
Schulmuseum Folmhusen
Kleine Ausstellung zum Thema,  
Mitmachangebot, kurzer Film, Vortrag
Leitung und Vortrag: Udo Tinnemeyer - 
Coach der Wirtschaft (IHK)- Museumsleiter
11:00 uhr: Kurzfilm 
Historische Schulstunde im Schulmuseum, 
anschließend vortrag: Schule ohne Hoff-
nung? Untertanenerziehung, Befreiung,
Werteorientierung: Paolo Freire und Viktor 
E. Frankl

miTmacH-anGeBOTe im zenTrum „GeSTalTen“ 
aB 11:00 uHr
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12:00 uhr Kurzfilm         
Historische Schulstunde im Schulmuseum
15:00 uhr Kurzfilm 
Historische Schulstunde im Schulmuseum, 
anschließend vortrag: Schule ohne Hoff-
nung? Untertanenerziehung, Befreiung,
Werteorientierung: Paolo Freire und Viktor 
E. Frankl
16:30 uhr Kurzfilm 
Historische Schulstunde im Schulmuseum
17:00 uhr Kurzfilm 
Historische Schulstunde im Schulmuseum

Konzert
miTmacHKOnzerT  
miT Daniel KallaucH

Ein 45-minütiges Konzert für Kindergarten-
kinder und ihre Familien

Konzert
miTmacHKOnzerT  
miT Daniel KallaucH

Eine Familienshow für Grundschulkinder 
und ihre Familien 

Samstag,  11. Juni > Gestalten

11:00 uHr

Turnhalle 
Sundermannschule

15:00 uHr

Turnhalle 
Sundermannschule
 
 
 

Fotos: Gabriel Kirchner
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13:00 uHr

Sundermannschule

14:00 uHr

Sundermannschule

Workshop
HOffnunG iST BunT

Arbeitsbereich Kindergottesdienst im 
Michaeliskloster Hildesheim 
Kreative Ideen für den Kindergottesdienst

Workshop
HOffnunG OHne Grenzen

Arbeitsbereich Kindergottesdienst im 
Michaeliskloster Hildesheim 
Impulse für inklusive Gottesdienste

HinweiS zum KinDerGOTTeSDienST

Parallel zum Eröffnungsgottesdienst findet 
eine Kinderbetreuung statt von 16:30-
19:00 Uhr in der Turnhalle der Sunder-
mannschule.
Kindergottesdienstteam  
ev.-ref. Gemeinde Holthusen

Parallel zum Schlussgottesdienst findet ein 
Kindergottesdienst statt ab 10:30 Uhr mit 
anschließender Kinderbetreuung. Turnhalle 
der Sundermannschule 
Kindergottesdienstteam des  
ev.-luth. Kirchenkreis Rhauderfehn.
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Samstag,  11. Juni > leben

Zentrum 6

HOffnunG
leBen wir

Ort: Volksbankgelände
Untenende 2
26817 Rhauderfehn

Leitung: Robin Terhaag, Leer

Hoffnung kann kreativ sein! Wir gestalten sie  
musikalisch, handwerklich, singend und spielend  
für Kinder, Eltern und Familien.

z6
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10:45-18:00 uHr

10:45-13:00 uHr 
&  
14:00-18:00 uHr

10:45-13:00 uHr 
&  
14:00-18:00 uHr

10:45-13:00 uHr 
&  
14:00-18:00 uHr

10:45-13:00 uHr 
&  
14:00-18:00 uHr

 

 
Mitmachangebot
cHillOuT-area

Zentrumsteam „Leben“
Hier habt Ihr die Möglichkeit gemütlich auf 
Sofa oder an Stehtischen bei Musik einen 
Cocktail zu genießen.

Mitmachangebot
KiSTenKleTTern

CVJM Ostfriesland
Hoch hinaus geht es beim Kistenklettern. 
Gesichert am Kran, könnt Ihr hier Berge an 
Kisten erklettern.

Mitmachangebot
infOSTanD unD SPielaKTiOn

EC Kreisverband Ostfriesland
Informiert Euch über den EC Ostfriesland 
und stellt Euch einer spielerischen Heraus-
forderung 

Mitmachangebot
uHrenBaSTeln

Ev.-luth. Jugend im Sprengel  
Ostfriesland-Ems
Die Gestaltung von Wanduhren mit  
verschiedenen Farben und Materialien.

Mitmachangebot
armBänDer flecHTen

Ev.-luth. Jugend im Sprengel  
Ostfriesland-Ems
Die Gestaltung von Armbändern mit  
verschiedenen Farben und Materialien.
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Mitmachangebot
JuTeBeuTel GeSTalTen

Ev.-luth. Jugend im Sprengel  
Ostfriesland-Ems
Die Gestaltung von Jutebeuteln zum Motto 
des OKT mit verschiedenen Farben und 
Materialien.

Mitmachangebot
BilDerraHmen GeSTalTen

Ev.-luth. Jugend im Sprengel  
Ostfriesland-Ems
Die Gestaltung von Bilderrahmen zum 
Motto des OKT mit verschiedenen Farben 
und Materialien.

Mitmachangebot
fOTOSHOOTinG aKTiOn

Ev.-luth. Jugend im Sprengel  
Ostfriesland-Ems
Hier werden Bilder gemacht mit der sog. 
GreenScreen-Technik mit verschiedenen 
Hintergrundmotiven.

Mitmachangebot
mariO KarT XXl

Ev.-luth. Jugend im Sprengel  
Ostfriesland-Ems
Hier steht eine aus Holz gebaute Renn- 
strecke für BobbyCars, wo im Wettkampf 
gegen die Zeit oder Freunde gefahren 
werden kann.

Samstag,  11. Juni > leben

10:45-13:00 uHr 
&  
14:00-18:00 uHr

10:45-13:00 uHr 
&  
14:00-18:00 uHr

10:45-13:00 uHr 
&  
14:00-18:00 uHr

10:45-13:00 uHr 
&  
14:00-18:00 uHr
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10:45-13:00 uHr 
&  
14:00-18:00 uHr

10:45-13:00 uHr 
&  
14:00-18:00 uHr

 
 

 
 
10:45-13:00 uHr 
&  
14:00-18:00 uHr

10:45-13:00 uHr 
&  
14:00-18:00 uHr

Jurte
Zentrum „Hoffnung“

Mitmachangebot
SOccer Turnier

Matthias Conrad, Ev.-luth. Jugend im 
Sprengel Ostfriesland-Ems
Im Zentrum „Hoffnung leben wir“ gibt es 
zwei Soccerfields, wo Fußball in Klein-
gruppen gespielt wird. Dabei gibt es einen 
Konfi-Cup und ein freies Turnier für alle In-
teressierten. Ausschreibung gibt es separat.
Ausschreibung siehe Seite 16

Mitmachangebot
SlacKlineS

Robin Terhaag,  
Ev.-ref. Jugend Südl. Ostfriesland
Hier stehen drei Slacklines als Niedrig-
seilgarten-Aktion zur Überwindung einer 
Strecke auf einem schmalen Band mit viel 
Hoffnung.

Mitmachangebot
BefOre i Die

Ev.-ref. Kirchengemeinde Ihrenerfeld
„Before I die“ ist ein globales Kunstpro-
jekt, das Menschen einlädt, ihr Leben zu 
reflektieren. „Before I die I want to …“ - 
diesen Satz kannst du vervollständigen. Im 
Schreiben und Lesen Innehalten.

Mitmachangebot
STOcKBrOT

Verein Christlicher PfadfinderInnen
Pfadfinder des VCP Idafehn
Die Pfadfinder stellen sich vor: in einer 
typischen Pfadfinder-Jurte bei Lagerfeuer 
und Stockbrot.
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Samstag,  11. Juni > Hauptbühne

 

HauPTBüHne
Ort:  Marktplatz
Am Markt
26817 Rhauderfehn

1

OKT 2012 Aurich
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10:30 uHr 
 

12:15 uHr 

13:00-13:15 uHr 

13:15-14:15 uHr 

 
14:30-15:00 uHr 

Musik & Gespräch
PODiumSDiSKuSSiOn  
SeHnen – HOffen – SucHen

Ein Generationengespräch mit Henning 
Busse, Landespastor für Männerarbeit. Auf 
dem Podium außerdem:  
Friedemann Hönsch, Jan Wardenbach 
dazwischen: Gospelmusik

Musik
KOnzerT Der GiTarrenJuGenD lOGa

Leitung: Marion Vogelsang
Das Repertoire der Gitarrenjugend besteht 
aus modernen, christlichen Liedern (NGL), 
sowie englischen und deutschen Rock/
Pop-Hits.
Neben den Gitarren werden auch elektr. 
Bassgitarre, Cajon sowie weitere Percussi-
oninstrumente eingesetzt.

miTTaGSGeBeT auf Der HauPTBüHne

„Gott segne dich“  Zeit zum Innehalten; 
begleitet von der Gitarrenjugend Loga

GiTarrencHOr OSTfrieSlanD 

Leitung: Wolfgang Vogelsang
Rund 70 Gitarrenchöre unterschiedlicher 
Konfession sind derzeit in Ostfriesland 
erfasst. 

Musik
TrOSTBrOT

eine junge, dynamische Band, die fetzige 
und auch ruhige Lieder aus dem Bereich 
der modernen christlichen Musikszene 
spielt.
Leitung: Wolfgang Weth, Hage 
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Vortrag und Gespräch
GeneraTiOnen miTeinanDer  
unD füreinanDer“ 

Dr. Henning Scherf, Bürgermeister a. D. 
(Bremen): „Hoffnung gestalten wir - Gene-
rationen miteinander und füreinander“
Vortrag und Gespräch, Moderation: 
Henning Busse, Landespastor für Männer-
arbeit (Hannover) und Rolf Kemner, Pastor 
(Emden).

GOSPel-
BüHne 
17:00-20:30 uHr 

 
GOSPelcHOr uelSen

ein ökumenischer Chor mit Sängerinnen 
und Sängern aus der Niedergrafschaft und 
Nordhorn
Leitung: Jan Leemhuis

Samstag,  11. Juni

15:00-16:15 uHr

17:00 uHr 

Henning Scherf
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17:30 uHr 

18:00 uHr  

18:15 uHr 

luDGeri GOSPel SinGerS,  nOrDen

Leitung: Hanno de Vries
Die LUDGERI GOSPEL SINGERS sehen sich 
in der Tradition der schwarzen Christen 
Nordamerikas und ihrer befreienden Musik.

aBenDGeBeT auf Der HauPTBüHne

„Be free!“, Superintendent Dr. Helmut 
Kirschstein, Norden, begleitet von den 
Ludgeri Gospel Singers

GOSPelcHOr weSTrHauDerfeHn

Leitung: 
Kirchenkreiskantor Andreas Kronfeld
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GOSPelcHOr POTSHauSen

Leitung: Ulrike Sundermann

Gospelmesse
Kyrie – a GOSPel maSS 

von Stefan Zebe - Gospelmesse unter der 
Leitung von Andreas Kronfeld, Kirchenkreis-
kantor aufgeführt durch den Projektchor im 
Kirchenkreis Rhauderfehn
Echtes Gospelfeeling bietet diese Gospel-
messe von Stephan Zebe. In sechs Sätzen 
vertonte er den englischen Messtext. Die 
Stilistik erfordert einige Power vom vierstim-
migen Chor und den Solisten. Das halb-
stündige Werk wird mit Klavier begleitet.

Samstag,  11. Juni

19:00 uHr 

 
19:30 uHr 

Andreas Kronfeld

Stefan Zebe
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21:00 uHr

23:00 uHr 

Konzert
JOcO

JOCO sind die Schwestern Josepha (Vocals, 
Drums) und Cosima (Vocals, Piano, 
Guitars), die nach ihrem Musikstudium in 
den Niederlanden nach Hamburg zogen, 
um sich auf ihre eigene Musik im Duo zu 
fokussieren. Gemeinsam werfen sie einen 
Blick hinter das Sichtbare und nehmen 
uns mit auf einen Trip in ihre ur-eigene 
JOCO-Sphäre. „Zauberhafter, sparsam 
instrumentierter Folkpop aus Friesland“ 
(Rolling Stone)

Ermöglicht durch:

aBenDSeGen

ev.-ref. Präses Hilke Klüver, Leer und  
Bianca Spekker, Pastorin und ev.-ref. Ge-
schäftsführerin des 7. OKT, Papenburg

Joco: Josepha und Cosima



62

Samstag,  11. Juni > Bühne leben

 

BüHne
leBen 

Jung und frisch lebt Kirche auf der Bühne

Ort: Volksbankgelände
Untenende 2
26817 Rhauderfehn
Leitung: Markus Steuer, Aurich

2

OKT 2012
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09:30-10:45 uHr

11:30-13:30 uHr

14:00-15:00 uHr

 

 
BiBelarBeiT

Landessuperintendent Dr. Detlef Klahr
Hoffnung leben – darum geht’s in un-
serem Zentrum und darum geht’s auch 
bei der Bibelarbeit. Gemeinsame Aktion, 
ein Input und Live-Musik von „Kreuz & 
Quer“– das ist die Mischung am Sams-
tagmorgen!

Filmvorführung
KurzfilmfeSTival

Markus Steuer, Kreisjugenddienst Norden
Lustige und berührende Kurzfilme erwarten 
euch. Kurz Vorbeischauen ist genauso mög-
lich wie fasziniert Dabeibleiben. Abwechs-
lungsreich, witzig, nachdenklich – hier ist 
für jeden was dabei.

Musikalischer Beitrag
Ten SinG rHauDerfeHn

Inken Schmidt, Ostfrhauderfehn
TenSing Ostrhauderfehn ist seit vielen 
Jahren auf den Bühnen Ostfrieslands 
unterwegs und bringt eine Menge Erfahrung 
mit. Uns erwartet ein bunter Mix aus Musik, 
Theater, Tanz u.v. m.
 

Foto: Fehnblogger

Markus Steuer

Dr. Detlef Klahr



64

Poetry Slam
POeTry Slam

Ruven Dluschkowski, Rhauderfehn
Poetry Slam ist jung, frech, witzig, überra-
schend, nachdenklich, ehrlich, geradehe-
raus. Viele junge Slammer treten an und 
präsentieren ihre Texte rund ums Thema 
„Hoffnung“. Ein Nachmittag, auf den wir 
uns jetzt schon freuen können!

Jugendgottesdienst
JuGenDGOTTeSDienST miT  
live-BanD

Tobi Liebmann, EC Ostfriesland
Ein ereignisreicher Tag liegt dann hinter 
uns, voller Erlebnisse, Begegnungen und 
neuen Ideen. Vieles davon fließt in den 
Jugendgottesdienst ein, der gleichzeitig den 
Auftakt bildet für unser Abendprogramm: 
Miriam Buthmann stimmt uns musikalisch 
ein und Tobi Liebmann & Team vom EC 
Ostfriesland feiern mit uns einen besonde-
ren Gottesdienst.

Samstag,  11. Juni  > Bühne leben

15:30-16:30 uHr

 

18:00-19:15 uHr

Miriam Buthmann
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aB 19:30 uHr
Musikalischer Beitrag
miriam BuTHmann & BanD

Mit einem anderen Blick 
Neue Lieder zu den Psalmen mit Klängen 
aus der Popularmusik.
www.miriambuthmann.de

Miriam Buthmann & Band
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Samstag,  11. Juni  > fehntjer forum

 

feHnTJer
fOrum 

Ort:  Untenende 4
26817 Rhauderfehn

3

 
 
9:30 uHr

11:00-12:30 uHr

14:00-15:30 uHr

 
Bibelarbeit
van HOPen un HüPPen un  
een OPen vörHanG 

Bibelarbeid up Platt över Hebräer 10, 
19-25 mit Pn. Anita Christians-Albrecht, 
Hannover un P. i. R. Jibbe-Edo Ahlrichs, 
Wiesmoor 

„icH will DicH SeGnen...unD Du 
SOllST ein SeGen Sein!“ (Gen 12,2)

Bettina Rehbein, Theologische Referentin 
im Frauenwerk der Ev.-luth. Landeskirche 
Hannovers     
Wie gehen wir in unserem Alltag mit 
dieser Segensverheißung um? In dem 
Workshop werden wir die Schätze unserer 
jüdisch-christlichen Tradition heben und 
spüren, dass wir als Gesegnete Segen 
weitergeben können.
Leitung: Rita Steinbreder, Referentin im 
Frauenwerk der Ev.-luth. Landeskirche 
Hannovers     

„wie Die OSTfrieSen  
evanGeliScH wurDen“ 

Workshop mit kreativen Ideen für die Arbeit 
in Kirche und Schule
Leitung und Durchführung:
Heike Bohlen, Gymnasium Rhauderfehn
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Klaas-Dieter Voß, Johannes a Lasco-Bib-
liothek Emden; Sven Kramer und Andreas 
Scheepker, Arbeitsstelle für evangelische 
Religionspädagogik Ostfriesland

Gottesdienst zum Frauensonntag 2016
„neue GeiSTKrafT werDe icH in 
eure miTTe GeBen“ (ez 36,27) 

Frauen aus der Frauenarbeit im Sprengel 
Ostfriesland-Ems gestalten diesen Gottes-
dienst. Im Mittelpunkt: der Prophet Ezechiel 
und seine Hoffnungsbilder. Sie sind Gottes 
„Sprachrohr“ für neue Hoffnung.
Leitung: Rita Steinbreder, Referentin im 
Frauenwerk der Ev.-luth. Landeskirche 
Hannovers

Lieblingslieder & Geschichten
„wO aucH immer“ – 2flüGel

2Flügel reist mit dem Publikum um die 
ganze Welt mit Lieblingsliedern und –ge-
schichten voller Widerstand und Hoffnung. 
Christina Brudereck liebt es, Geschichten 
zu erzählen. Ben Seipel liebt Musik. Und 
sein Instrument, den Flügel. Ein Abend mit 
2Flügel ist kein Konzert, ist keine Lesung, 
aber beides gleichzeitig.
Christina Brudereck ist Theologin und 
Schriftstellerin. Sie verbindet Kultur, Politik 
und Theopoesie.
Benjamin Seipel ist Pianist und Dozent an 
der Hochschule für Musik Köln. Seine Im-
provisationen sind inspiriert von Soul, Jazz 
und Klassik, Kinderliedern und Hymnen

Benjamin Seipel, 

Christina Brudereck

16:00-17:30 uHr

19:00 uHr 
& 
20:30 uHr
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Samstag,  11. Juni > Hoffnungskirche

 

HOffnunGS-
KircHe 
muSiK-KircHe 

Evangelisch-lutherische Hoffnungskirche
Untenende 3,  26817 Westrhauderfehn
Leitung und Moderation: 
Martin Sundermann, Langholt

Hören

Sieben Chöre und Ensembles stellen Musik aus 
5 Jahrhunderten vor: instrumental und vokal, von 
Renaissance bis Rock, fetzig, feierlich, besinnlich, 
berührend. Jeweils zur halben Stunde beginnt für 30 
Minuten ein Einblick in die bunte Vielfalt kirchenmusi-
kalischer Aktivitäten in der evangelischen Kirche.

miT-SinGen

Die Landeskantorin Christiane Hrasky aus Hamburg 
lädt ein zum Mitmachen. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Jede und jeder kann singen: alte und neue 
Lieder, Kanons, Experimentelles. Jeweils zur vollen 
Stunde ist für 15 Minuten „Offenes Singen“.

4
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10:30 uHr

Hoffnungskirche

11:00 uHr

Hoffnungskirche

11:30 uHr

Hoffnungskirche

12:00 uHr

Hoffnungskirche

12:30 uHr

Hoffnungskirche

13:00 uHr

Hoffnungskirche

canTuS canum

Projektchor der Ev.-reformierten Kirche
Leitung: Edzard Herlyn, Canum
Psalmengesang aus fünf Jahrhunderten

OffeneS SinGen

Christiane Hrasky, Hamburg

KanTOrei rHauDerfeHn

Leitung: Andreas Kronfeld, Rhauderfehn
Chorwerke von barock bis modern

OffeneS SinGen

Christiane Hrasky, Hamburg

vOiceS

VHS-Chor aus Leer
Leitung: Igor Kuzmin, Leer
Songs aus den Bereichen Pop, Blues, 
Swing und Klassik

Gebet
TaGzeiTen-GeBeT

gestaltet von Lektoren / PrädikantInnnen 
und der AG „Plattdüütsch in’t Kark“

Igor Kuzmin
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aKzenTe BraSS

Bläserensemble des Sprengels  
Ostfriesland-Ems
Leitung: Hayo Bunger, Leer
Bläserkompositionen von barock bis 
modern

OffeneS SinGen

Christiane Hrasky, Hamburg

Singen macht Freude. Es kann das Herz 
öffnen, innere Weite erzeugen und sehr 
befreiend sein.
Wen die Stimme trägt…

emDer KammerOrcHeSTer

Leitung: Elmar Werner. Emden
Werke für Streichorchester von C.Ph.E. 
Bach und Michael Haydn

OffeneS SinGen

Christiane Hrasky, Hamburg

aKzenTe BraSS

Bläserensemble des Sprengels  
Ostfriesland-Ems
Leitung: Hayo Bunger, Leer
Bläserkompositionen von barock  
bis modern

 
OffeneS SinGen

Christiane Hrasky, Hamburg

Samstag,  11. Juni > Hoffnungskirche

13:30 uHr

Hoffnungskirche

14:00 uHr

Hoffnungskirche

14:30 uHr

Hoffnungskirche

15:00 uHr

Hoffnungskirche

15:30 uHr

Hoffnungskirche 

16:00 uHr

Hoffnungskirche

Christiane Hrasky
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16:30 uHr

Hoffnungskirche

17:00 uHr

Hoffnungskirche

17:30 uHr

Hoffnungskirche

18:00 uHr

Hoffnungskirche

19:30 uHr

Hoffnungskirche

Jazz anD mOre

Leitung: Thomas Frerichs, Köln
Pop, Jazz, Gospel, Klassik
„Musik ist aus den Gottesdiensten nicht 
wegzudenken. Denn Musik und (Gemein-
de-) Gesang waren immer schon Verkün-
digung und Ausdruck von Glaubenserfah-
rungen…“

OffeneS SinGen

Christiane Hrasky, Hamburg

auricHer vOKalenSemBle  
OSTfrieSiScHeS KammerOrcHeSTer

Leitung: Christoph Otto Beyer , Aurich
Kantate „Alles nur nach Gottes Willen“ 
(BWV 72) von J.S. Bach

Andacht
TaGzeiTen-GeBeT alS Taizé-anDacHT

gestaltet von 
Patrick Hummel, Kirchengemeinde Walle u.
Pn. Ulrike Sundermann, Backemoor
 
Konzert
laway
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Samstag,  11. Juni > Kapelle 1. Südwieke

 

KaPelle
1. SüDwieKe 

1. Südwieke 14
26817 Westrhauderfehn

Henry Scott Holland

Der Tod ist nichts...

Der Tod ist nichts,
ich bin nur in das Zimmer nebenan gegangen.
Ich bin ich, ihr seid ihr.
Das, was ich für euch war, bin ich immer noch.
Gebt mir den Namen, den ihr mir immer gegeben 
habt.
Sprecht mit mir, wie ihr es immer getan habt.
Gebraucht keine andere Redeweise,
seid nicht feierlich oder traurig.
Lacht weiterhin über das,
worüber wir gemeinsam gelacht haben.
Betet, lacht, denkt an mich,
betet für mich,
damit mein Name ausgesprochen wird,
so wie es immer war,
ohne irgendeine besondere Betonung,
ohne die Spur eines Schattens.
Das Leben bedeutet das, was es immer war.
Der Faden ist nicht durchschnitten.
Weshalb soll ich nicht mehr in euren Gedanken sein,
nur weil ich nicht mehr in eurem Blickfeld bin?
Ich bin nicht weit weg,
nur auf der anderen Seite des Weges.

6
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11:00 uHr 

14:30-16:00 uHr 

17:00 uHr 
 

19:00 uHr 

Musik mit Phantasiereise
„HOffnunG HaBen wir“

Im Mittelpunkt steht eine Phantasiereise 
zum Motto des Kirchentages: Hoffnung 
haben wir. Ausführende:
Flöte: Barbara Fischer, Emden
Orgel: Luidmilla Kiefel, Emden
Phantasiereise: Pastorin Chr. Borchers, 
Emden

Workshop
„liTurGie neu er-leBen“

Workshop mit Pastor Burkhard Westphal, 
Collinghorst
Teilnehmer erleben einen Weg durch die
Elemente der luth. Eingangsliturgie und
kommen im Raum „Kirche“ und Gottes-
dienst an.

Gottesdienst
HOffnunG HaBen wir?  
– icH GeraDe nicHT ….

Ein Gottesdienst für solche, denen die 
Hoffnung fehlt. Trauernde, Entmutigte, Trost 
suchende. In Liedern, Gebeten und Texten 
Halt finden. Vielleicht der Hoffnung wieder 
ein klein bisschen Raum geben. Vorsichtig 
und tastend. Im Anschluss an den Gottes-
dienst Gelegenheit zum Gespräch.

Konzert
„nOcH iST HOffnunG“ 

mit Liedermacher Martin Kaminski
Mit seinen Texten und Liedern besingt 
Martin Kaminski mal finstere, mal hoff-
nungsfrohe Gedanken über Gott, die Welt 
und das was man dazwischen vermutet.  
Er fürchtet Langeweile, daher möchte er 
sein Publikum auch immer gut unterhalten.

Burkhard Westphal

Martin Kaminski
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Sonntag,  12. Juni > Hauptbühne

 

HauPTBüHne
Ort:  Marktplatz
Am Markt
26817 Rhauderfehn

1

OKT 2012
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10:30-12:00 uHr

aBScHluSS-GOTTeSDienST 
HOffnunG:  
vOll GrOSSer zuverSicHT

Präses Hilke Klüver
Landessuperintendent Dr. Detlef Klahr   
Gastpredigerin Christina Brudereck 

mit Musik von Bläserinnen und Bläsern 
der Posaunenchöre aus dem Sprengel 
Ostfriesland- Ems und einem Beitrag von 
2Flügel

GemeinSameS PicKnicK

Im Anschluss an den Gottesdienst besteht 
die Möglichkeit eines Picknicks auf dem 
Marktplatz. Tische, Stühle und Bänke sind 
vorhanden – auch Gerichte zum Kauf wer-
den vor Ort angeboten.

Präses Hilke Klüver

Dr. Detlef Klahr

Christina Brudereck

☞ Parallel zum Schluss-
gottesdienst findet 

ein Kindergottesdienst statt 
ab 10:30 Uhr mit anschlie-
ßender Kinderbetreuung. 
Turnhalle der Sundermann-
schule 
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anmelDunG unD einTriTT

Der 7. Ostfriesische Kirchentag ist eintritts-
frei. Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

an- unD aBreiSe

Mitfahrgelegenheiten (Busse und Pri-
vat-Pkw) werden zum Teil über die Gemein-
den, Kirchenkreise und Synodalverbände 
angeboten. Erkundigen Sie sich bitte in 
Ihrer Kirchengemeinde vor Ort. 
Busse zum OKT finden Sie auch auf 
unserer Homepage: www.ostfriesischerkir-
chentag.de

öffenTlicHe verKeHrSmiTTel: 

Rhauderfehn ist mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln am Wochenende nicht zu erreichen.
Für Anreisende mit dem Fahrrad empfehlen 
wir Rückenwind. Anreisende mit dem Pkw 
verweisen wir auf die üblichen Parkplätze 
(vgl. Ortsplan).

erSTe Hilfe

Während des Kirchentags sind Erste-Hil-
fe-Teams unterwegs. Unfallhilfsstellen 
gibt es auf dem Marktplatz und auf dem 
Rathausparkplatz. (vgl. Ortsplan). 

funDSacHen

Fundsachen können am OKT-Info-Stand  
abgegeben werden.

feHler

Wer einen Fehler findet,  
darf diesen behalten ;)

OKT - Allgemeine Infos
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GeScHäfTSfüHrunG

Im Vorfeld des OKT erreichen Sie die  
Geschäftsführung Bianca Spekker und  
Marion Steinmeier unter  
info@ostfriesischerkirchentag.de  
oder Tel: (0173) 6068825. 
Während des Kirchentags wenden Sie sich 
bitte an den OKT-Info-Stand.

inTerneT

Unter www.ostfriesischerkirchentag.de 
finden Sie Informationen rund um den OKT 
– Programmpunkte, Uhrzeiten, Veranstal-
tungszentren. 

OKT-SOuvenirS

Kirchentags-Souvenirs erhalten Sie am 
OKT-Info-Stand.

OKT-infO-STanD

Auf dem Marktplatzes finden Sie den  
OKT-Info-Stand (vgl. Ortsplan). 
Dort erhalten Sie alle notwendigen Infor-
mationen rund um den Kirchentag sowie 
Kirchentags-Souvenirs. Fundsachen können 
dort abgegeben werden. 
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ParKen

Anreisende mit Pkw verweisen wir sie auf 
die ausgezeichneten Parkplätze.
Materialfahrzeuge für die Kirchenmeile 
erhalten einen Parkausweis, der das Parken 
in reservierten Parkbereichen ermöglicht.
Leere gecharterte Busse fahren zu den 
zugewiesenen Sonderparkplätzen. 
 

PrOGrammHefTe

Dieses Programmheft erhalten Sie im 
Vorfeld des OKT in Ihrer Kirchengemeinde 
vor Ort. Während des Kirchentags sind 
Programmhefte an dem OKT-Info-Stand 
erhältlich.

SPenDen

Alle Veranstaltungen des 7. OKT  
sind eintrittsfrei. 
Spenden sind uns sehr willkommen!
Bitte überweisen Sie Ihre Spende auf 
folgendes Konto:
IBAN: DE 70 52060410 0000006408   
BIC: GENODEF1EK1
Empfänger: Kirchenamt Leer
Verwendungszweck: OKT 2016 
Evangelische Bank eG
Gerne stellen wir Ihnen eine  
Spendenbescheinigung aus.

OKT - Allgemeine Infos

P1
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TOileTTen/wicKelTiScH

Bitte nutzen Sie die Toiletten in den Zentren 
und an den Veranstaltungsorten. Außer-
dem finden Sie Toilettenwagen  auf dem 
Marktpkatz und bei den Zentren „Leben“ 
und „Feiern“ (vgl. Ortsplan).

üBernacHTunG

Die Vermittlung von Übernachtungsmög-
lichkeiten ist im Rahmen eines regionalen 
Kirchentags leider nicht möglich. Wir 
verweisen auf die Zimmervermittlung der 
Tourist-Information Rhauderfehn Tel. 0 49 
52 - 90 32 30 (www.overledingerland.de)
Die nächstgelegenen Jugendherbergen sind 
in Leer (www. leer.jugendherberge.de) und 
Papenburg (www.jugendgaestehaus-johan-
nesburg.de).

verPfleGunG

Auf der Kirchenmeile  (Freitag, 18:30-
22:00 Uhr, Samstag 10:00 -18:00 Uhr) 
finden Sie zahlreiche Angebote zum Essen 
und Trinken. Außerdem verweisen wir gern 
auf die zahlreichen Angebote der Rhauder-
fehner Gastronomie.

verPfleGunG am SOnnTaG 

Im Anschluss an den Gottesdienst besteht 
die Möglichkeit eines Picknicks auf dem 
Marktplatz. Tische, Stühle und Bänke sind 
vorhanden – auch Gerichte zum Kauf wer-
den vor Ort angeboten.
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Die THemenzenTren 

„HOffnunG SucHen wir“, 
Rathaus, 1. Südwieke 2a

„HOffnunG feiern wir“,
Gemeindehaus der Hoffnungskirche (am Kreisel)

„HOffnunG ScHenKen wir“  
Reilstift, 1. Südwieke 205

„HOffnunG BraucHen wir“ 
Zelt und Pagoden 1und 2  
auf dem Parkplatz des General-Anzeigers, Untenende 21

„HOffnunG GeSTalTen wir“  
Sundermannschule, Untenende 45

„HOffnunG leBen wir“ 
Bühne „Leben“ und Zelte, Gelände der Volksbank eG 
Westrhauderfehn, Untenende 2

HOffnunGSKircHe (am KreiSel)

weiTere veranSTalTunGSOrTe

HauPTüHne 
auf dem Marktplatz

feHnTJer fOrum
Untenende 4

KaPelle 1. SüDwieKe 14
(350m von der Hoffnungskirche entfernt)

fOTOSTuDiO TacKe
Untenende 59

HOTel weSTerfeHn
Untenende 44

anTiK SimOn
Untenende 17

OKT - Orte


